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Herzliche Einladung

A M T L I C H E S  M I T T E I L U N G S B L AT T
D E R  G E M E I N D E

G A U K Ö N I G S H O F E N

Herzliche Einladung

Beginn ist pünktlich um 18.00 Uhr 

am Samstag, den 8. November 2025, an der Schutzengelkirche.

Auch in diesem Jahr fi ndet wieder die

Nach der Begrüßung werden wir mit unseren bunt geschmückten Bäumchen zu 

folgenden Stati onen ziehen:

1. Stati on: vor der Kirche 3. Stati on: „Haus der Jugend“, Bürgerverein

2. Stati on: Rathausplatz 4. Stati on: Gasthaus „Zum Gaugrafen“, Fam. Eck

Nach dem Umzug können Sie sich beim traditi onellen Kirchweihessen stärken und 

anschließend den Abend gemütlich ausklingen lassen.

statt .
KünshöferKünshöfer

KerwaKerwa

anschließend den Abend gemütlich ausklingen lassen.

Wir würden uns freuen, 

wenn an diesem althergebrachten 

Brauch viele Bürgerinnen und Bürger 

teilnehmen würden. 

Auch die Kinder sind herzlich 

eingeladen, uns mit Fackeln 

zu begleiten.

anschließend den Abend gemütlich ausklingen lassen.

wenn an diesem althergebrachten 

Brauch viele Bürgerinnen und Bürger 

Auch die Kinder sind herzlich 

eingeladen, uns mit Fackeln 

Jubiläumskonzert 
50 Jahre

Am Samstag, den 15. November 2025, um 19.00 Uhr.
Einlass 18.30 Uhr. Im Haus der Jugend.Unter Mitwirkung von:

–  Liederkranz Gelchsheim
–  Männergesangverein 1848 Bütthard–  Gesangverein Sängerlust 1912 Großlangheim und Legato–  Das Ochsenfurter SAX-tett–  Thierbachmusikanten Eichelsee–  Thierbachsänger

Jubiläumskonzert 

Am Samstag, den 15. November 2025, 

Für das leibliche Wohl 

und beste Unterhaltung 

ist gesorgt!
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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Notdienstauskunft für den Zahnarzt � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.notdienst-zahn.de/index
•  kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 116 117
•  Kostenlose Handynummer:
  Tel. 116 117
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Die Notdienstauskunft für Apotheken � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-

suche/umkreissuche
•  Kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 0800 00 22833
•  Kostenp� ichtige Handynummer:
  Tel. 22833
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 72/6 56 84 07

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauho� eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt:  Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21
 Di.  9.00 – 18.00 Uhr; Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
 Do. 9.00 – 18.00 Uhr; Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschirme 
und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, PV-Module) sowie 
Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist bis einschließlich November 

jeweils am Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr geöffnet. 

Die Grüngutsammelstelle bleibt in den Wintermonaten, 
vom Dezember bis einschließlich Februar, geschlossen.

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. 
Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Aktuelles aus dem Rathaus

EINLADUNG zur 
GEDENKVERANSTALTUNG

        am Montag, 
den 10.11.2025,
um 19.00 Uhr

Kreisgedächtnisstätte 
in Gaukönigshofen,

Am Königshof 22

Mit anschließender 
Ausstellungserö� nung 

der Mikwe in der 
Synagoge.

Alle Interessierten 
sind hierzu herzlich 

eingeladen!

�

Wichtiger Kassentermin
Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gewerbesteuer

Fälligkeit: 15. November 2025
Die fälligen Beträge können den zugestellten Bescheiden 
entnommen werden. 
Bei erteiltem SEPA-Mandat ist nichts zu veranlassen.
Selbstzahler werden gebeten, den Termin zu beachten und 
die fälligen Zahlungen rechtzeitig zu veranlassen. 

Aus den Gemeinderatssitzungen

Bedarfsermittlung 2026 ff für die Städtebau-
förderung
Mit dem Aufnahmeantrag in die Städtebauförderung für den 
Altort in Gaukönigshofen ist der Regierung von Unterfran-
ken jährlich eine Bedarfsmitteilung mit den nächsten ge-
planten Maßnahmen sowie deren Kostenverteilung vorzu-
legen. Diese Bedarfsmitteilung wurde in der letzten Sitzung 
durch den Gemeinderat beschlossen. Vorgesehen sind 
hierfür Kosten für die Sanierungsberatung, die Sanierung 
des „Haus der Jugend“ sowie für ein kommunales Förder-
programm für den Altort Gaukönigshofen.

Festlegung der Höhe des Erfrischungsgeldes 
für Kommunalwahl 2026
Bei der Durchführung der Kommunalwahl wird die Gemein-
de in den Wahllokalen von zahlreichen, engagierten Wahl-
helfern unterstützt. Für diese ehrenamtliche Tätigkeit er-
halten die Wahlhelfer eine pauschale Aufwandsentschädigung 

in Form des sogenannten Erfrischungsgeldes. Die Ver-
waltung hat dem Gemeinderat vorgeschlagen, das bisherige 
Erfrischungsgeld in Höhe von 35,- € auf 50,- € anzuheben. 
Damit soll der erhöhte Zeitaufwand für die Kommunalwahl 
sowie das ehrenamtliche Engagement der Wahlhelfer ge-
schätzt werden.

Sitzungstermine

Es � nden folgende 
Sitzungen statt:

• 17.11.2025 
 Gemeinderat

• 8.12.2025 
 Gemeinderat

Die Sitzungen � nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger und Bürgerin-
nen herzlich eingeladen! 
Die Tagesordnung � nden Sie im Bürgerinformationssystem 
(BIS) auf unserer Homepage.

In eigener Sache

Aktualisierung der Eigentümerbefragung 
von Baulücken
Die Nachfrage nach Bauplätzen und Wohnungen in der 
Gemeinde Gaukönigshofen ist sehr hoch. Um nicht immer 
mehr Flächen im Außenbereich zu erschließen, soll der 
Fokus noch stärker auf die Innenentwicklung gerichtet 
werden. So sollen die innerörtlichen Potenziale, wie z. B. Bau-
lücken stärker genutzt werden. Im Rahmen der Innenent-
wicklungsstudie der Allianz „Fränkischer Süden“ wurden im 
Jahr 2015 Baulücken und Leerstände im Gemeindegebiet 
erhoben. Im Rahmen dieser Erhebung werden die Grund-
stückseigentümer jährlich angeschrieben, um eine Nach-
verdichtung des Bestandes voranzubringen und Lücken zu 
schließen.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder die schriftliche Ab-
frage zur Aktualisierung vornehmen. Durch diese Aktion 
möchte die Gemeinde heraus� nden, welche Interessen 
bestehen und welche Eigentümer sich einen Verkauf vor-
stellen könnten. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme 
an der Fragebogenaktion.

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Gaukönigshofen, vertreten durch den 
1. Bürgermeister Johannes Menth (v.i.S.d.P.)

Miteinander: Gemeindeblatt mit amtlichen Mitteilungen

Anzeigen, Layout und Druck:
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53 / 98 01-0,
Telefax 0 79 53 / 98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 6. Dezember 2025
Redaktionsschluss: Mittwoch, 26. November 2025, 12.00 Uhr
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Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel
Die letzte Ausgabe

Ihres Mitteilungsblattes in diesem Jahr erscheint in der Woche vom 1. bis 6. Dezember 2025.

Das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2026
wird am Samstag, dem 17. Januar 2026, herausgegeben. Deshalb müssen sämtliche Termine und 
Bekanntmachungen bis 16. Januar 2026 bereits in der nächsten Ausgabe (Weihnachtsausgabe, 
49. Woche 2025) veröffentlicht werden. Wir bitten alle Anzeigenkunden und Verfasser von kirchlichen, 
Schul- und Vereinsnachrichten, ihre Anzeigen und Berichte für diesen Zeitraum rechtzeitig einzureichen.

Um Vormerkung und Beachtung wird gebeten. Vielen Dank! Krieger-Verlag, Blaufelden

Die letzte Ausgabe
Bitte beachten!

Der Winter steht vor der Tür, der Winter-
dienstplan der Gemeinde Gaukönigs-
hofen ist aufgestellt, die Mitarbeiter des 
Bauhofs und die Maschinen stehen für 
den Einsatz bereit.
Um gemeinsam die Sicherheit bei 
Schnee und Eis zu garantieren, erhalten 
Sie anbei Informationen zum Winter-
dienst und Ihren P� ichten als Anlieger.

Wer ist zum Räumen und Streuen 
verp� ichtet?

Je nach Art und Umfang der Wege und 
Flächen sind entweder die Eigentümer 
der angrenzenden Grundstücke (Anlie-
ger) oder die Kommune verantwortlich. 
Zum Winterdienst auf Gehwegen vor 
den eigenen Grundstücken sind die An-
lieger verp� ichtet. Dies gilt auch für 
Vorder- und Hinterlieger.

 Was bedeutet Räum- und 
Streup� icht?

Geräumt werden muss Schnee, der auf 
den Gehbahnen liegen bleibt. Bei Glatt-
eis muss mit abstumpfenden Mitteln (z. B. 
Sand, Splitt) das gefahrlose Begehen 
der Gehbahn gewährleistet werden. 
Dies ist im Bedarfsfall zu wiederholen. 
Die Verwendung von Streusalz o. ä. ist 
auf das absolut notwendige Maß zu be-
schränken – der Umwelt zuliebe.

Wo muss geräumt oder gestreut 
werden?

Es muss entlang des Anliegergrundstü-
ckes auf den nächstgelegenen Geh-
wegen geräumt und gestreut werden. 
Bei Straßen ohne Gehweg entlang der 
Fahrbahn(en) in einer Breite von 1,00 m.

Was ist bei Eckgrundstücken 
zu tun?

Anlieger, deren Grundstück an Straßen-
ecken und -einmündungen liegt, sind 
verp� ichtet, eine Gehbahn auf allen an-
grenzenden Gehwegen oder Fahrbah-
nen zu schaffen.

Vor meinem Grundstück be� ndet 
sich eine Haltestelle. Muss ich auch 
dort den Winterdienst durchführen?

Ja, diese ist so zu räumen, dass die 
Fahrgäste ungehindert ein- und aus-
steigen können.

Wann muss der Winterdienst 
durchgeführt werden?

Werktags ab 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags ab 8.00 Uhr, jeweils bis 20.00 Uhr. 
Die Sicherungsmaßnahmen sind in 
dieser Zeit so oft zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
Besitz erforderlich ist.

 Kann der Winterdienst auf einen 
Dritten übertragen werden?

In Mietverträgen können Eigentümer 
die P� icht auf Mieter der Grundstücke, 
z. B. in Form einer Hausordnung, über-
tragen. Weiter kann der Winterdienst auf 
einen geeigneten Unternehmer oder 
Privaten übertragen werden, wenn die-
ser die Leistung gemäß der Verordnung 
übernehmen kann.
Auf die Gemeinde kann der Winter-
dienst allerdings nicht übertragen wer-
den. Die Sicherungsverp� ichtung und 
die sich daraus ergebende rechtliche 
Verantwortung bleibt beim Anlieger.

Wohin mit dem Schnee?
Schnee ist auf den Gehwegen am Fahr-
bahnrand abzulegen. Ablaufrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege sind bei der Räu-
mung freizuhalten.

Was passiert, wenn ich den Winter-
dienst nicht übernehme?

Bei Nichterfüllung der P� ichten wird der 
Tatbestand einer Ordnungswidrigkeit 
erfüllt, die mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann. Kommt es zu einem Scha-
den, muss der Anlieger unter Umstän-
den mit strafrechtlichen Folgen rechnen.

Welche Flächen werden von der 
Kommune geräumt?

Neben dem Winterdienst auf Fahrbah-
nen ist die Kommune auf besonders 
gefährlichen Stellen verkehrswichtiger 
Gehwegstrecken zuständig. Dies können 
z. B. sein:
• Bushaltestellen oder Gehwegver-

bindungen zu Haltestellen
• Wichtige Wege, stark frequentierte 

Wege und Gehwege (Friedhof bei 
Bedarf)

Parken in Wohngebieten:

Um den Winterdienstfahrzeugen der 
Kommune freie Fahrt zu gewähren, 
achten Sie bitte beim Abstellen Ihres 
Fahrzeugs immer darauf, dass das 
Räumfahrzeug noch vorbeikommen 
kann.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Information zum WinterdienstInformation zum WinterdienstInformation zum WinterdienstInformation zum Winterdienst
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N A C H R U F

Die Gemeinde Gaukönigshofen betrauert den Tod des 
ehemaligen Gemeinderates

Bernhard Fuchs
Der Verstorbene war von 1972 bis 1975 Mitglied des 
Gemeinderates.

Er hat sich mit seinem ehrenamtlichen Einsatz für die 
Gemeinde verdient gemacht.

Sein Tod erfüllt uns mit Trauer.

In Dankbarkeit  Gemeinde Gaukönigshofen

Johannes Menth
1. Bürgermeister

Im Namen aller Bediensteten 
der Gemeinde Gaukönigshofen.

Volkstrauertag am 16. November
In diesem Jahr werden wieder am Volkstrauertag, am 
Sonntag, den 16. November 2025, durch die Gemeinde an 
den Kriegerdenkmälern in den jeweiligen Ortsteilen Kränze 
niedergelegt. In der Regel � ndet die Kranzniederlegung im 
Anschluss an den jeweiligen Gottesdienst statt

Beratung in Rentenangelegenheiten   
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) � ndet am

Mittwoch, den 26. November 2025,
statt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Ringelmann, 
Tel. 09337/9719-77 oder Frau Pfeuffer, Tel. 09337/9719-66 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich. 

Bei Frostgefahr wird das Wasser 
am Friedhof abgestellt!
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr 
Verständnis.

Frostschutz für Wasseruhren
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass gemäß 
der gültigen Wasserabgabesatzung der Gemeinde Gau-
königshofen jeder Grundstückseigentümer verp� ichtet ist, 
seine Wasseruhren vor Frost entsprechend zu schützen, 
um unnötigen Aufwand und unnötige Kosten zu vermeiden. 
Insbesondere gilt dies für die Uhren, die in sogenannten 
Außengärten vorhanden sind. Dies sind Gärten, die nicht 
im Bereich des Wohnhauses bzw. auf dem Wohngrund-
stück liegen. Wie wir diese Gartenbesitzer bereits entspre-
chend informiert haben, kann aufgrund neuer und wesent-
lich verschärfteren Hygienevorschriften nicht mehr der in 
der Vergangenheit vorgenommene Ausbau der Wasser-
uhren vor dem Winter bzw. der Wiedereinbau nach dem 
Winter durch die Gemeinde vorgenommen werden. Auch 
hier ist jeder Garten- bzw. Grundstücksbesitzer selbststän-
dig für den entsprechenden Frostschutz der Wasseruhren 
zuständig und verantwortlich. Für notwendige Rückfragen 
steht die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung.
Wir bitten um entsprechende Beachtung!

Widerspruchsrecht für Gratulationen und 
Kondolenzen
Alle Bürger/innen der Gemeinde Gaukönigshofen werden 
zur Geburt eines Kindes, bei Altersjubiläen ab dem 75. Ge-
burtstag in Fünfjahresschritten und ab dem 90. Lebensjahr 
jährlich vom Bürgermeister oder seinem Vertreter in per-
sönlicher oder schriftlicher Form gratuliert. Ebenso � nden 
diese Gratulationen bei Ehejubiläen zum 25., 50., und ab 
dem 60. Jahrestag in Fünfjahresschritten statt. Personen, 
die nicht durch die Gemeinde Gaukönigshofen gratuliert 
oder geehrt werden möchten, können bis zwei Wochen vor 
dem Eintreten des Gratulations- oder Ehrungsgrundes bei 
der Gemeinde Gaukönigshofen schriftlich der Weitergabe 
der Meldedaten zu Gratulationszwecken widersprechen.

Miteinander goes eco – 
Ihr kleiner Beitrag für eine bessere Umwelt

Sie können unser Miteinan-
der neben der gedruckten 
Ausgabe auch online auf 
unserer Homepage und zu-
sätzlich über die neue 
Bürger-App einsehen. 

Um der Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit 
das Miteinander abzubestellen und dieses nur noch online 
zu lesen. Bitte wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob Sie das 
Miteinander weiterhin in Papierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales ➝  Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer: 09337/9719-0 erfolgen.

Mitteilungen/Termine

Einsparmöglichkeiten im Alltag einfach erkennen

Mini-EnergiesparChecks von co2online 
Die MiniChecks von co2online sind kurze und leicht ver-
ständliche Online-Tests, mit denen sich unkompliziert Ein-
sparpotenziale bei Energieverbrauch und Kosten im Haus-
halt aufdecken lassen. Sie bieten eine schnelle Orientierung 
und zeigen auf, wie sich mit einfachen Maßnahmen der 
Alltag energieeffizienter gestalten lässt.
Diese kostenlosen, interaktiven Checks richten sich an alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger und geben prakti-
sche Tipps für verschiedene Lebensbereiche – zum Bei-
spiel Heizen, Beleuchtung, Haushaltsgeräte oder Däm-
mung. Ziel ist es, konkrete Empfehlungen zu geben, wie 
Energie gespart und gleichzeitig das Klima geschont wer-
den kann.
Anhand alltäglicher Situationen wird veranschaulicht, wel-
che Effekte bestimmte Verhaltensänderungen haben kön-
nen – etwa wenn auf das Vorheizen des Ofens verzichtet, 
kaltes Wasser zum Händewaschen genutzt oder ein alter 
Kühlschrank durch ein sparsameres Modell ersetzt wird.
Einige Beispiele der verfügbaren MiniChecks:
• Ofen nicht vorheizen
• Wasserkocher verwenden
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• Mikrowelle statt Backofen nutzen
• Wäsche bei hoher Drehzahl schleudern
• Fahrrad statt Auto fahren
• Passenden Topfdeckel beim Kochen verwenden
Insgesamt stehen auf der Website von co2online 25 ver-
schiedene MiniChecks zur Verfügung, die direkt online 
durchgeführt werden können. Sie sind abrufbar unter:
https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/mini-
checks/
Neben der Berechnung möglicher Einsparungen bei CO2-
Emissionen und Energiekosten erhalten Nutzerinnen und 
Nutzer zusätzlich kurze, praktische Tipps sowie nützliche 
Hintergrundinformationen. Ziel der MiniChecks ist es, 
einfache und alltagstaugliche Möglichkeiten aufzuzeigen, 
wie Energie effizienter genutzt, Kosten reduziert und gleich-
zeitig ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet werden kann.
Die Nutzung der MiniChecks ist kostenlos. Sie sollen das 
Bewusstsein für den sparsamen Umgang mit Energie stär-
ken und Menschen motivieren, aktiv zum Klimaschutz bei-
zutragen.
Das Angebot wird von co2online bereitgestellt und vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) gefördert.

Offizieller Förderaufruf des neuen Klein-
projektfonds der LAG Süd-West-Dreieck

Die LAG Süd-West-Dreieck bietet 2026 
im Rahmen des Projekts „Unterstüt-
zung Bürgerengagement“ lokalen Ak-
teurinnen und Akteuren des süd-west-
lichen Landkreises Würzburg erstmalig 
die Möglichkeit auf eine � nanzielle Un-
terstützung von Kleinprojekten von bis 
zu 2.500 €.

Ab sofort können Bewerbungen hierfür bei der Geschäfts-
stelle der LAG eingereicht werden. Ziel des Kleinprojekte-
fonds ist es, regionale, bürgerschaftliche und ehrenamtliche 
Maßnahmen im süd-westlichen Landkreis Würzburg zu unter-
stützen und die regionale Identität zu stärken.
Für diesen ersten Förderaufruf stehen 30.000 Euro zur Ver-
fügung. Besonders angesprochen sind Initiativen, Vereine und 
Projektgruppen. Antragsberechtigt sind auch Projektzusam-
menschlüsse und Institutionen. Nicht antragsberechtigt sind 
Kommunen und öffentliche Einrichtungen, Unternehmen, 
Privatpersonen sowie Organisationen mit politischen Zielen.
Förderbeispiele aus der Region
In der aktuellen LEADER-Förderperiode startet die LAG Süd-
West-Dreieck e. V. erstmals mit einem eigenen Kleinprojek-
tefonds im süd-westlichen Landkreis Würzburg. Während dies 
für unsere Region ein neuer Schritt ist, konnten in anderen 
unterfränkischen LAGen bereits zahlreiche Kleinprojekte 
erfolgreich umgesetzt werden. Beispiele hierfür sind:
 • LEGO-Mitmachprojekt Römermuseum (Förderkreis Main-

limes-Museum e. V.)
 • „Natur Erleben am Bach“ (BUND-Naturschutz-Kreisgruppe)
 • Podcast „Spessart-Gebabbel“ (Tourismusverband Spes-

sart-Mainland)
 • Errichtung eines Erdgeschichte- und Klimalehrpfads 

(BUND-Naturschutz-Ortsgruppe Gemünden)
 • Ausbildung ehrenamtlicher DWV-Wanderführer*innen 

(Spessartbund)
 • Waldvibes – sozioökologische Kultur im Odenwald 

(Schulz-Stiftung)
 • Erstellen eines Dokumentar� lms zum Bauernkrieg (Schü-

lerprojekt)
Förderbedingungen im Überblick
 • Förderhöhe: mindestens 500 €, maximal 2.500 € pro 

Projekt

 • Fördersatz: 100 % der Nettokosten bis höchstens 2.500 €
 • Projektgesamtkosten: ein Kleinprojekt darf insgesamt 

maximal 20.000 € brutto kosten
 • Antragsberechtigt: Interessengruppen und Initiativen 

(auch ohne Rechtsform), Vereine und Organisationen, die 
im Gebiet der LAG Süd-West-Dreieck aktiv sind

 • Förderthemen: Projekte aus den Bereichen Kultur, Sozia-
les, Bildung und Natur, die das Gemeinschaftsleben stär-
ken und einen Beitrag zur regionalen Identität leisten

 • Nicht antragsberechtigt: Kommunen und öffentliche Ein-
richtungen, Unternehmen, Privatpersonen sowie politisch 
orientierte Organisationen

 • Nicht förderfähig: vereinsinterne Aktionen und Veranstal-
tungen, wirtschaftliche Tätigkeiten sowie MwSt.

Die Auswahl der Projekte erfolgt anhand festgelegter Kriterien 
durch den Steuerkreis, dem regionalen Entscheidungsgremi-
um der LAG.
Informationsabend in Giebelstadt
Um auf diese neue Fördermöglichkeit aufmerksam zu ma-
chen und Interessierten Rede und Antwort zu stehen, lädt die 
LAG Süd-West-Dreieck herzlich zu einem Informationsabend 
rund um die Kleinprojekteförderung ein. Neben der Beant-
wortung von Fragen steht das LAG-Management auch für 
individuelle Beratung und Unterstützung beim Ausfüllen der 
Antragsformulare zur Verfügung.
Info-Abend: 
Montag, 17. November 2025, von 17.00 –   19.00 Uhr im 
Zacherle in Giebelstadt (Ingolstadter Str. 11, 97232 Giebelstadt).
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich unverbind-
lich und ohne Anmeldung über die Fördermöglichkeiten zu 
informieren. Die Veranstaltung bietet die Gelegenheit, un-
kompliziert ins Gespräch zu kommen und zu erfahren, wie 
eigene Projektideen in der Region mit LEADER umgesetzt 
werden können.
Antragstellung
Die Einreichung von Projektanfragen erfolgt per E-Mail an 
info@lag-swd.de in Form einer Kurzbeschreibung. Hierfür ist 
zwingend das offizielle Antragsformular zu verwenden.

Einreichfrist: bis spätestens 13. Januar 2026
Alle Formulare und weitere Informationen � nden Sie auf der 
Website der LAG (www.lag-swd.de) unter:
„Projekte“ – „Kleinprojektefonds“
Kontakt, Beratung und weitere Informationen
LAG Süd-West-Dreieck e. V.
c/o Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
www.lag-swd.de
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Luise Heller, LAG-Managerin
Tel. 0931/66398952, E-Mail: info@lag-swd.de

Nahverkehr Mainfranken
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Messie-Syndrom verstehen, unterstützen 
und handeln – Infonachmittag für Betroffene, 
Angehörige und Fachkräfte 
am 10. November 2025

Wenn Menschen ihre Wohnung 
kaum noch betreten können, weil 
sich Dinge stapeln, geht es nicht 

nur um Unordnung. Hinter dem sogenannten Messie-Syn-
drom stehen meist tieferliegende psychische Belastungen, 
die für Betroffene und ihr Umfeld schwer auszuhalten sind. 
Wie man Hintergründe besser verstehen, Betroffene unter-
stützen und gemeinsam Lösungen � nden kann, ist Thema 
eines Infonachmittags des Gesundheitsamtes für Stadt und 
Landkreis Würzburg.
Am Montag, 10. November 2025, lädt das Gesundheitsamt 
von 15.00 bis 18.30 Uhr in den Sitzungssaal 2 im Haus 2 
des Landratsamtes Würzburg (Zeppelinstraße 15, 97074 
Würzburg) ein.
Auf dem Programm stehen:
• ein Fachvortrag von Wedigo von Wedel (H-Team e. V. 

München), der über Ausprägungen und Auswirkungen 
des Messie-Syndroms, mögliche Ursachen sowie kon-
krete Ansätze für den Umgang mit Betroffenen spricht.

• ein Kurz-Impuls des Sozialdienstes katholischer 
Frauen e. V. (SKF) zum Thema rechtliche Betreuung.

• der anschließende Austausch mit Gelegenheit für Fra-
gen und Gespräche.

Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige, 
Bezugspersonen, Fachkräfte sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger. Der Eintritt ist frei, der Saal ist bar-
rierefrei zugänglich. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefon 0931/8003-5950 oder per E-Mail an psychosozia-
le-beratung@lra-wue.bayern.de (bitte Name, E-Mail-Adres-
se und Telefonnummer angeben).
Die Veranstaltung ist Teil der bundesweiten Aktionswoche 
„Seelische Gesundheit“, die 2025 unter dem Motto „Lass 
Zuversicht wachsen – Psychisch stark in die Zukunft“ steht 
und vom Bundesministerium für Gesundheit, P� ege und 
Prävention unterstützt wird. Informationen zum Aktions-
bündnis Seelische Gesundheit sind hier zu finden:  
https://www.seelischegesundheit.net/aktionen/aktionswoche.

Gut vorbereitet in die Heizsaison

Tipps für den sicheren Start 
in den Winterbetrieb
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und mit ihr beginnt die 
Heizperiode. Damit Heizungsanlagen zuverlässig und effi-
zient durch den Winter kommen, sollten Eigentümerinnen 
und Eigentümer sowie Mieterinnen und Mieter rechtzeitig 
einige wichtige Vorkehrungen treffen. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg emp� ehlt 
eine Kombination aus Wartung, Optimierung und be-
wusstem Nutzerverhalten, um Komfort zu sichern und 
Energiekosten zu senken.
Checkliste für den Start in die Heizsaison:
 1. Heizkörper entlüften:
  Luft im System mindert die Leistung – wenige Hand-

griffe genügen, um die volle Heizkraft zu sichern.
 2. Wasserdruck kontrollieren:
  Ein Blick auf das Manometer schafft Klarheit und ver-

hindert Druckschwankungen.
 3. Effizienz steigern:
  Freigeräumte und gereinigte Heizkörper verteilen Wär-

me schneller und gleichmäßiger.

 4. Wartung durch Pro� s:
  Regelmäßige Inspektionen verlängern die Lebensdauer 

der Anlage und verhindern teure Ausfälle.
 5. Modernisierung planen:
  Wer auf neue Technik setzt, pro� tiert von niedrigeren 

Energiekosten und attraktiven Förderungen.
 6. Gebäude im Blick behalten:
  Neben der Heizung selbst lohnt auch ein prüfender Blick 

aufs Haus: Dichte Fenster und Türen, entleerte Außen-
Wasserleitungen und freie Dachrinnen verhindern un-
nötige Energieverluste und schützen vor Frostschäden.

Wer sich jetzt vorbereitet, spart nicht nur Kosten, sondern 
sorgt auch zuverlässig für Wärme und verhindert Effizienz-
verluste während der gesamten Heizsaison. Mehr Infor-
mationen gibt es zudem auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter der bundesweit kostenfreien 
Hotline 0800/809802400. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Auf die Äpfel fertig los!

Apfelaktionstage 
an der Grundschule Sonderhofen

Am 6.10.2025 startete die Grund-
schule Sonderhofen mit ihren Apfel-
aktionstagen. Nicht nur, weil die För-
derung von Alltagskompetenzen im 
Lehrplan verankert ist, sondern vor 
allem, weil alle Beteiligten Spaß am 
praktischen Tun haben. 

Rund um beide Schulhäuser zogen alle Klassen, mit Bol-
lerwagen, Eimern, Apfelp� ückern und Rüttelstangen aus-
gestattet, los. Sowohl an den Probierbäumen, die uns die 
Gemeinden Gaukönigshofen und Sonderhofen zur Verfü-
gung gestellt hatten, als auch in privaten Gärten unserer 
Schüler wurden � eißig Äpfel geerntet. Natürlich naschten die 
Kinder auch direkt vom Baum, wobei sie sogleich die Unter-
schiede zwischen den verschiedenen Apfelsorten schmeckten. 
Zwei Tage später wurden die Äpfel verarbeitet: Die 1. Klassen 
backten mithilfe von unterstützenden Müttern und ihren 
Lehrkräften Apfelwaffeln. In der 2. Jahrgangsstufe entstan-
den leckere Apfelkuchen. Die Drittklässler waren für unse-
ren Apfelbrei � eißig am Schälen und Schnippeln und in den 
4. Klassen wurde mit viel Arbeit und Mühe Apfelsaft ge-
presst. Am Ende dieses Tages trafen sich alle Klassen in 
ihrem jeweiligen Schulhaus zum gemeinsamen Verzehr der 
selbst erstellten Apfelerzeugnisse und waren sich einig: Das 
machen wir im nächsten Jahr wieder!
Text: Melanie Meinzinger und Kerstin Hellert

Die Erfolgsgeschichte Regionalbudget geht weiter!

Auch in 2026 sucht die Allianz Fränkischer 
Süden  nach den besten Projektideen

Ab sofort können wieder Anträge 
für die „Finanzspritze“ zu Klein-
projekten bis 20.000 € Gesamt-
kosten eingereicht werden. Bis 

zum 13.1.2026 nimmt die Verwaltungsgemeinschaft 
Giebelstadt Anträge an. 
Das „Regionalbudget“ ist ein Förderprogramm des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (StMELF) im Rahmen der Integrierten Ländli-
chen Entwicklung in Bayern. Die insgesamt zur Verfügung 
stehenden Mittel setzen sich aus einer maximalen Zuwen-
dung von 90.000 € und einem Eigenanteil der ILE-Ge-
meinden von 10 %, sprich maximal 10.000 €, zusammen.
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Förderung
Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln können Klein-
projekte, deren Gesamtausgaben 20.000 € nicht überstei-
gen, gefördert werden. Kleinprojekte mit einem Zuwen-
dungsbedarf unter 500 € werden nicht gefördert. Die 
Förderung beträgt bis zu 80 % – maximal 10.000 €.

Regionalbudget – zwar schon mal gehört, aber kommt 
meine Idee für eine Förderung infrage? 
Grundsätzlich kann ein großer Strauß an Maßnahmen 
durch das „Regionalbudget“ gefördert werden – voraus-
gesetzt, das Projekt erfüllt die Grundvoraussetzungen 
und Projektauswahlkriterien für eine Förderung und wird 
vom Entscheidungsgremium ausgewählt. Alle Anforderun-
gen � nden Sie auf www.fraenkischer-sueden.de unter 
Regionalbudget 2026 .

Der Weg zur Förderung
Erfüllt Ihr Projekt die Grundvoraussetzungen, stellen Sie 
den entsprechenden Antrag (zum Download über die Web-
seite www.fraenkischer-sueden.de) mit einer aussagekräf-
tigen Projektbeschreibung und allen Kostenangeboten. An-
hand von Auswahlkriterien entscheidet ein Gremium, ob 
das Projekt gefördert werden kann. Mit dem positiven Be-
schluss und nach der schriftlichen Vertragsschließung zwi-
schen der Verwaltungsgemeinschaft Giebelstadt (stellver-
tretend für die Interkommunale Allianz Fränkischer Süden) 
und dem Projektträger oder der Projektträgerin kann schließ-
lich mit der Umsetzung des Projekts begonnen werden.

Folgende wichtige Termine sind zwingend einzuhalten: 
• Abgabe der Förderanfrage mit allen erforderlichen Unter-

lagen spätestens am: Dienstag, 13.1.2026.
• Das Projekt muss bis spätestens Sonntag, 20.9.2026, 

durchgeführt und einschließlich der Bezahlung sämtli-
cher Ausgaben realisiert sein.

• Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortli-
chen Stelle des ILE-Zusammenschlusses (Vorlage des 
Durchführungsnachweises): Donnerstag, 1.10.2026.

Fragen?
Ihre Ansprechpartnerin ist Annette Barreca, Tel. 09334/808147 
oder per Mail an a.barreca@giebelstadt.de, Umsetzungs-
begleitung der Allianz Fränkischer Süden.
Die offizielle Bekanntmachung Aufruf zur Einreichung von 
Förderanfragen für Kleinprojekte sowie alle erforderli-
chen Formulare und Informationen � nden Sie auf der 
Website der ILE Allianz Fränkischer Süden   
www.fraenkischer-sueden.de

Deutscher Katholikentag

Tür auf, Herz auf! Mutige Gastgeber gesucht
Privatquartiere ge-
sucht – Ihre Gast-
freundschaft zählt! 
Wir suchen Gastge-
bende, die für den 
104. Deutschen Ka-
tho l i ken tag  vom 
13. bis 17. Mai 2026 
in Würzburg und dem 
Umland Privatquar-

tiere für 4 Nächte zur Verfügung stellen. Bett, Sofa, Gäste-
zimmer, Wohnmobilstellplatz oder Zeltplätze – all das sind 
dringend benötigte Übernachtungsmöglichkeiten für die 
Teilnehmer aus dem In- und Ausland. 

Helfen Sie mit und werden Sie Gastgeber/in! 
Über ein persönliches „Mein Katholikentag“-Konto können 
Sie sich ganz einfach als Gastgeber/in anmelden. Oder Sie 
schicken uns eine kurze E-Mail an betten@katholikentag 

mit Ihren Kontaktdaten und lassen Sie sich das Anmeldefor-
mular per Post schicken. 
Eine Meldung von Quartieren ist auch ohne Internet mög-
lich. Sie � nden im Download-Bereich auf katholikentag.de/
download-pq das Meldeformular zum Ausdrucken. 
Beschreiben Sie sich und Ihr angebotenes Quartier. Nach 
Freigabe durch uns können Gäste, die auf der Suche sind, 
Sie auf unserer Webseite � nden und kontaktieren. Ihre per-
sönlichen Daten erscheinen nicht öffentlich. Wenn sich ein 
Gast für Ihr Quartier interessiert, kann er direkt über unse-
re Webseite eine Kontaktanfrage senden, die Sie dann von 
uns per Mail erhalten. 
Gemeinsam sorgen wir für Begegnung und ein Zu-
hause auf Zeit – danke, dass Sie mit Ihrer Gastfreund-
schaft helfen! 

Schulangelegenheiten

Unterstützung zum Übertritt an die Realschule:

Infoabend und das besondere Angebot der 
Realschulen Marktbreit!
• Was sind die Stärken der weiterführenden Schulen? Wie 

sind die Übertrittsvoraussetzungen?
• Was ist ein Probeunterricht? Wie fördern die Realschulen 

Marktbreit Grundschüler?
• Welche besonderen Vorteile bieten die Realschulen 

Marktbreit?
Diese und viele weitere Fragen beantworten Ihnen gerne 
auf dem Infoabend die Schulleitungen der beiden Real-
schulen in Marktbreit. Denn bald steht wieder für die Grund-
schüler der vierten Klasse die Entscheidung für eine wei-
terführende Schulart an.
Dafür bieten die Schulen am 20.11.2025 um 17.30 Uhr für 
alle Interessierten eine Infoveranstaltung mit Schnupper-
unterricht für die Kinder an. Eine Voranmeldung (unter Tel. 
09332/1545 oder realschule-marktbreit@t-online.de) wird 
empfohlen.

Infoabend der Realschulen Marktbreit:
• Do., 20.11.2025, ab 17.30 Uhr
• Buheleite 20, 97340 Marktbreit
• Voranmeldung wird empfohlen

In nur 15 Minuten von Bahnhof Würzburg Ost/Heidings-
feld nach Marktbreit!
In nur 11 Minuten vom Bahnhof Uffenheim nach Markt-
breit!
Zwei Realschulen mit besonderem Angebot
Die 1845 gegründete Leo-Weismantel-Realschule bietet
bewährte Privatschulleistungen und familiäre Lernumge-
bung für knapp 250 Schüler. Sie erleichtert den Grundschü-
lern den Schulwechsel mit zwei Vorbereitungskursen in 
Deutsch und Mathematik jeweils mittwochs an 7 Nachmit-
tagen von 14.30 bis 16.00 Uhr, die der Notenverbesserung 
und der Vorbereitung auf den Probeunterricht (allgemeine 
Aufnahmeprüfung) dienen. Ein Beitritt zu den Kursen ist 
jederzeit möglich.

Vorbereitungskurse für Grundschüler (4. Klasse):
• 1. Kurs ab Mi., 7.1.2026 (14.30 – 16.00 Uhr)
• 2. Kurs ab Mi., 4.3.2026 (14.30 – 16.00 Uhr)
• Jeweils 7 Nachmittage in Deutsch und Mathematik

Realschule des Bildungswerks Marktbreit – die Bil-
dungschancen-Realschule ermöglicht seit 1984 jedem 
engagierten Schüler den Eintritt in die Realschule und 
bietet eine faire Chance auf den Realschulabschluss durch 
freie Aufnahme- und Versetzungsregelungen (kein 
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Notenschnitt, kein Probeunterricht, keine Alters- oder Wie-
derholungsbeschränkung, kein Notendruck) und durch die 
intensive Förderung in kleinen Klassen.
Das geschützte Lernumfeld der beiden Realschulen ist 
ausgezeichnet als „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ und „Stoppt Mobbing-Schule“.
Beide Realschulen in Marktbreit verfügen über einen 
schnellen Glasfaseranschluss, W-LAN, moderne IT-
Technik und Tablets als Leihgeräte für die Schüler.
Weitere Informationen unter www.realschule-marktbreit.de 
und www.bildungswerk-marktbreit.de.

Aus den Nachbargemeinden

Gottesdienst für Trauernde 
Der Verlust eines lieben Menschen hinterlässt oft eine tiefe 
Leere. Trauer braucht Raum – für Erinnerung, für Tränen, 
für Stille und für Hoffnung. 
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst für Trauernde 
am 23. November 2025 um 18.00 Uhr in Hopferstadt. 

Katholische Ö� entliche Bücherei Gaukönigshofen

Unsere Vereine stellen sich vor

„Bücher lesen heißt,
wandern gehen in ferne Welten, 

aus den Stuben über die Sterne.“ 
Jean Paul

• Anschrift: Kirchplatz 2, 97253 Gaukönigshofen
E-Mail: buecherei-gaukoenigshofen@web.de

• Mitarbeiterteam: Maria Bleß (Leiterin), Brigitte Götz, 
Michaela Höfner, Carola Lehrieder, Jutta Lesch

• Ö� nungszeiten: Mo., 16.00 Uhr – 17.00 Uhr und  
     Mi.,   16.30 Uhr – 18.00 Uhr

• Medienbestand: ca. 6000
• Medienarten: Bilderbücher, Bücher für Erstleser, 

Kinder- und Jugendbücher aller Altersgruppen, 
Romane, Krimis u. Thriller, Fantasy, Sachbücher, 
Tonies, Kinder-DVDs/-Hör-CDs, Tiptoi-Bücher

• Finanzierung: Ehrenamtliche Tätigkeit/jährlicher 
Zuschuss von der Gemeinde und vom Sankt 
Michaelsbund, München/Spenden/Flohmärkte

• Ausleihmodus: Digitale Erfassung/Leserkarte, Ausleihe 
4 Wochen/Verlängerung möglich, Mahngebühr nach 
4 Wochen

• Angebote für Kinder: Leseprogramm „Lesestart 1-2-3“, 
Bücherei-Fuchs für Vorschulkinder, Autorenlesungen, 
Sonderö� nungszeiten für Kitas, Schulen, Bastelnachmit-
tage, Puppenspiel, ...

• Angebote für Erwachsene: Scha� opfturniere, Autorenle-
sungen ohne und mit Weinproben, Puppentheater

Wir bedanken uns bei allen, die durch Sach- und Geld-
spenden die Bücherei unterstützen. Sie ermöglichen uns 
damit, einen aktuellen Bestand an Medien bereitzuhalten 
und zusätzlich zur Ausleihe verschiedene Veranstaltungen 
anzubieten. 

Sind Sie eine Lesefreundin/ein Lesefreund? 
Haben Sie gerne Kontakt mit anderen Menschen?
Melden Sie sich bei uns und werden Sie Mitglied in unserem 
Team!
Wir freuen uns über viele Meldungen.

Zusammen mit anderen Menschen, die ähnliche Situatio-
nen erfahren haben, geben die Gottesdienste die Möglich-
keit, die je eigene Lebensgeschichte vor Gott zu tragen. 
Nach dem Gottesdienst gibt es noch Gelegenheit, im Pfarr-
heim miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Eingeladen sind alle, die trauern – unabhängig von Kir-
chenzugehörigkeit oder Konfession. 
Bei Fragen oder Gesprächsbedarf wenden Sie sich gerne 
an Pastoralreferentin Monika Albert, Tel. 09331/8025086 
oder monika.albert@bistum-wuerzburg.de. 
Der Pastorale Raum Ochsenfurt und die Kath. Landvolkbe-
wegung Würzburg laden dazu ein.

Kino am Nachmittag im November – 
„Ich will alles – Hildegard Knef“
Am Mittwoch, den 12. November, um 14.30 Uhr wird im 
Casablanca-Kino Ochsenfurt der Film „Ich will alles –
Hildegard Knef“ gezeigt.
Hildegard Knef: Weltstar, Stilikone, Grande Dame des 
Chansons, letzte deutsche Diva, meinungsstark, umstritten, 
Spiegel und Gegensatz ihrer Zeit. Als Schauspielerin, Sän-
gerin und Autorin feierte sie internationale Erfolge, erlebte 
krachende Niederlagen und war mehr als fünf Jahrzehnte 
schöpferisch tätig. 
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In ihrem mitreißenden Dokumentar� lm „Ich will alles“ zeich-
net die Regisseurin Luzia Schmid das Bild einer hochbe-
gabten, ehrgeizigen, lakonisch-scharfsinnigen Frau, die der 
Welt vorführte, wie man Ruhm und Niederlagen meistert.
Bereits ab 13.30 Uhr ist Gelegenheit zu Kaffee und 
Kuchen.
„Kino am Nachmittag“ ist eine Kooperations-Veranstaltung 
des Katholischen Seniorenforums im Pastoralen Raum 
Ochsenfurt und des Casablanca-Kinos. 
Gezeigt werden ausgewählte Filme für Kinofreunde und 
Kinofreundinnen jeden Alters.

Vortrag „Freiheit!“ Über den Zustand der 
Demokratie in den USA
Liebe Interessierte an unseren Veranstaltungen, 
heute erhalten Sie Informationen zu einer Veranstaltung der 
Domschule Würzburg. 
In Zusammenarbeit mit der Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg American Studies Würzburg, Kolleg Moderne 
und Gegenwart 
•  Vortrag
  „FREIHEIT!“
  Über den Zustand der Demokratie in den USA
Referent*innen: 
-  Prof. Dr. Catrin Gersdorf, Professur für Amerikanistik, Uni-

versität Würzburg
-  Prof. Dr. Philipp Gassert, Historiker, Universität Mannheim
- Prof. Dr. Nicholas B. Miller, Historiker, Flagler College, USA
-  Prof. Dr. Heike Schäfer, Literatur- und Kulturwissenschaft-

lerin, Goethe-Universität Frankfurt
Beginn:  Montag, 17.11.2025, 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
Ort:  Dommusik Proberäume, Am Bruderhof 1,  
 97070 Würzburg 
Infos zur Anmeldung erhalten Sie unter 
www.domschule-wuerzburg.de. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein und 
freuen uns über Ihre Teilnahme. 
Domschule Würzburg – Akademie des Bistums 
Telefon: 0931/386-43 111, Fax. 0931/386-43 199

Veranstaltungen in der Gemeinde

Kirchweih-NachmittagKirchweih-Nachmittag
Herzliche Einladung für JUNG und ALT zum

Kirchweih-Nachmittag
ins Jakobushaus, Gaukönigshofen
am Montag, den 10. November 2025

Beginn: 14.00 Uhr

Musikalische Unterhaltung zum Mitsingen
mit Kurt Müller aus Sonderhofen

Für das leibliche Wohl mit Kaffee und Kuchen
sowie einem Kirchweih-Essen ist bestens gesorgt.

Auf einen geselligen Nachmittag
freut sich das Vorbereitungsteam.

Der Kindergarten Wolkshausen lädt ein
zum diesjährigen

am Freitag, den 14. November 2025
um 17.00 Uhr

am Dorfplatz in Wolkshausen.

Nach einer kurzen Aufführung laufen wir mit den 
Laternen durch die Straßen von Wolkshausen zum AKW.

Am Alten Kindergarten Wolkshausen
können wir uns Stärken mit:
• Bratwurst & Brötchen
• Laugenstangen
• Ulmer, Martinsgänsen, 
   Nussecken & Lebkuchen
• Glühwein & Punsch
• kalte Getränke

Bitte Tassen mitbringen!!!
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50 Jahre Thierbachsänger Gaukönigshofen 1975 e. V.

Jubiläumskonzert 
am Samstag, den 15. November 2025, 

um 19.00 Uhr im Haus der Jugend
Dieses Jahr markieren die Thier-
bachsänger 50 Jahre Spaß am 
Singen mit einem fulminanten Jubi-
läumskonzert.

Es wird gesungen und aufgespielt – vier Chöre, die Thierbach-
musikanten Eichelsee und das Ochsenfurter SAX-tett sind im 
Haus der Jugend zu Gast. Unser verstorbener Ehrenchorleiter 
Gerhard Schwarz war ebenfalls Dirigent bei den Thierbach-
musikanten. Das SAX-tett ist über die Grenzen des Land-
kreises hinweg für erstklassige Unterhaltung bekannt.
Unser Patenchor „Liederkranz Gelchsheim“ unter der Leitung 
unseres gemeinsamen Dirigenten Oliver Hummel und der 
MGV Bütthard waren schon in der Geburtsstunde der Thier-
bachsänger dabei – der/die eine oder andere Sänger/Sän-
gerin ist heute noch aktiv!
Aus dem Landkreis Kitzingen treten unsere langjährigen 
Freunde aus Großlangheim mit zwei Chören auf: der traditi-
onsbewusste Männerchor und der moderne gemischte Chor 
Legato.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Einlass ist um 18.30 Uhr und 
der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Gary McAllen, 1. Vorsitzender

Frauenbund Gaukönigshofen

Herzliche Einladung an alle 
zum gemeinsamen Frühstück mit Vortrag

am Samstag, 15. November 2025.

Wir beginnen um 8.30 Uhr mit dem Frühstück und um ca. 
9.30 Uhr hören wir einen Vortrag von Frau Karin Hofmann 
zum Thema

„Wie halte ich mich gesund gegen Viren“
Hil� os ausgeliefert – oder selbstbestimmt schützen? 

Mit natürlichen Maßnahmen und gesunder Lebensweise 
Anfälligkeiten überwinden.
Der Unkostenbeitrag für Mitglieder beträgt 8,00 €, für 
Nichtmitglieder 12,00 €. 
Anmeldung und Info bis 8.11.2025 bei Siggi Maag, Tel. 1510
Gönnt euch diese Zeit, wir freuen uns über eure Teilnahme.

Am 28.11.2025 ab 16 Uhr feiert die Mitt elschule Gaukönigshofen 
mit ihrem Elternbeirat auf dem Schulgelände die Adventszeit 

mit einem sti lvollen  Weihnachtsmarkt, weihnachtliches Essen 
und Trinken miteinbegriff en.

Katholische Öffentliche Bücherei Gaukönigshofen 

Einladung zum 

Puppentheater für Erwachsene

„Tausend und eine Nacht“
Liebes- und Schelmengeschichten

mit Puppenspieler Thomas Glasmeyer 
www.thomas-glasmeyer.de

Ort: Jakobushaus Gaukönigshofen
 Kirchplatz 2

Termin:  Samstag, 29.11.2025, 20.00 Uhr 
Ab 19.00 Uhr Ausgabe von Glühmost und Kartoffel-
lebkuchen gegen eine kleine Spende für einen 
guten Zweck 

Dauer: ca. 2 Stunden plus Pause

Eintritt: 15,00 € pro Person

Reservierungen/Vorverkauf bis 24.11.2025 
bei Jutta Lesch, Tel. 0151/70072645

Pressestimme zum Puppentheater (Nordbayerischer Kurier):
„...Es dauert keine Minute, bis man tief hineintaucht in eine ma-
gische Welt, die Glasmeyer mal erotisch, mal frivol, dann wieder 
hintergründig und schelmisch erzählt...“



www.hoffnungszeichen.de

jetzt bequem 
und sicher 
online spenden

Kindern ein Leben inKindern ein Leben in
Die Hand reichen, um 

Würde zu ermöglichen



Melina, 31, Heilerziehungspflegerin

Mit Herz dabei - 
für andere und 
für mich!

Sie arbeiten gerne mit Menschen zusammen und wünschen 
sich ausreichend Zeit für Ihre Arbeit und schätzen einen großen 
Spielraum, um eigene Ideen einzubringen? 

Für unsere pädagogischen, pflegerischen und therapeutischen 
Angebote für Menschen mit Sehbehinderung oder Blindheit und 
weiteren Beeinträchtigungen suchen wir Kolleg*innen (m/w/d) 
für Würzburg und Kitzingen:

• Heilerziehungspfleger*innen
• Altenpfleger*innen/Pflegefachfrauen oder Pflegefachmänner
• Gesundheits- und Krankenpfleger*innen sowie Erzieher*innen
• pädagogische Fachkräfte und qualifizierte Betreuungskräfte
• Logopäd*innen, Physiotherapeut*innen, Ergotherapeut*innen
•  FSJler* innen und BFDler*innen aus Würzburg und Umgebung 

www.blindeninstitut.de/
jobs-wuerzburg

Einfach
bewerben!

WEIHNACHTS-
GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Es gehört zur Tradition, dass Sie sich bei Ihren Kunden und Ge-
schäftsfreunden zum Jahresende mit einer Glückwunschanzeige 
im Mitteilungsblatt bedanken. Wir veröff entlichen deshalb in der 
letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes Ihrer Gemeinde vor Weih-
nachten einen Glückwunsch-Anzeigenteil. Wir würden uns freu-
en, wenn auch Sie sich mit einer Anzeige beteiligen und sehen 
Ihren Anzeigenaufträgen gerne entgegen.

Sie können unsere Mustervorschläge ab 6. November 2025 unter 
www.krieger-verlag.de unter der Auswahl Weihnachtsanzeigen 
auf unserer Homepage ansehen und in Auftrag geben.
Der Redaktionsschluss für Ihre Anzeige ist am Donnerstag, 
27. November 2025.

GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Es gehört zur Tradition, dass Sie sich bei Ihren Kunden und Ge-

Sehr geehrte Gewerbetreibende!

27. November 2025.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 
Telefon 0 79 53/98 01-0 zur Verfügung.



Welche Wärmepumpe eignet sich für Ihre Immobilie am Besten?

www.zenns.de
info@zenns.eu
09331-803480

Ihre Heizung und Ihr Bad, meisterhaft geplant!

Mehr Infos & Kontakt unter:
www.willkommen-im-team.info
Mehr Infos & Kontakt unter:

KOORDINATOR M/W/D

BETREUTES WOHNEN
für unsere Häuser in Ochsenfurt 
und Eibelstadt gesucht

Gefl ügelauslieferung am Sa., 8. 11. 25
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 11.30 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

(letzter Termin)

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

  
  

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Goldgrube 7, 97253 Eichelsee
Tel.: 09337 980 1240

E-Mail: steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.de

  
  

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
- 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500€Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Menü-Service.

Lange gut leben. Mit dem BRK in Würzburg.

Hausnotruf.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

www.hausnotruf-mainfranken.de │ Tel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de │ Tel. 0931 80008-520

Ab sofort!
können Sie Ihr Wunsch-Menü auch
unter www.mittagessen-brk.de
online bestellen.

Einfach anmelden
und Menü aussuchen.

Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

PLATZIERUNGSWÜNSCHE KÖNNEN NICHT IMMER BERÜCKSICHTIGT WERDEN!



Arbeitsrecht 

Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht  

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied 
R E C H T S A N W Ä L T E

 kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,   
Timo Winter, Marion Deinzer
   

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931. 65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324. 9814467

Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de

SCC**

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 

WERTSTOFFZENTRUM
CONTAINERVERLEIH
BETONTANKSTELLE
NATURSTEIN

Klima • Sanitär • Solar • Wärmepumpen • Heizung
Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

Julian Ritter, 0170 5235754 Marcel Ixmeier, 0151 10176561
www.rixi-gmbh.de info@rixi-gmbh.de

„Ihr Weg zu schmerzfreiem 
Gehen beginnt hier.“
Kai Kramer 
Orthopädie Schuhtechnikermeister
Sensomotorik-Techniker

Orthopädieschuhtechnik
Diabetikerversorgung

Orthopädische Schuhzurichtung

Bandagen

Orthopädische Maßschuhe

Kompressionsstrümpfe

Sensomotorische Einlagen

Lieferant aller Kassen

in Ochsenfurt

Marktbreiter Str. 11 · 97199 Ochsenfurt
Tel. 09331-98 34 24 · Fax 09331-98 34 25 
www.fussorthopaedie-kramer.de · info@fussorthopaedie-kramer.de

WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


